	AG § 78 SGB VIII offene Kinder- und Jugend(sozial)arbeit des Stadtbezirk Pankow

Mitarbeiter/innen der Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen in freier und kommunaler Trägerschaft / Straßensozialarbeiter/innen

Erörterung von Fachthemen, kollegiale Beratung, Fortbildung, Stellungnahmen im Jugendhilfeausschuss

	Protokoll vom:  
	 02. Dezember2009 / JUP e.V.
	

	Protokollführung:      
	Manfred Wrubel
	Download der bisherigen Protokolle unter:

www.jugendportal-pankow.de
Kontakt: jug1700@ba-pankow.verwalt-berlin.de

	Mitglied (a)nwesend (e)ntschuldigt (f)ehlt
	a
	e
	f
	Mitglied (a)nwesend (e)ntschuldigt (f)ehlt
	a
	e
	f

	Bunte Kuh e.V.
	Jenny Krause
	
	
	X
	Spielraum Pankow e.V.

Kinderbauernhof + ASP Franz B.
	Annett Rose
	X
	
	

	Jugendfarm Moritzhof
	Karsten Reinknecht
Valeska Sticher
	X/X
	
	
	JFE Atelier 89
	Kai Wegner
	X
	
	

	KJFH DIMI
	Dirk Müller-Blüher
	X
	
	
	KJFE Maxim
	Rüdiger Just
	X
	
	

	EASTSIDE 2000
	Peter Pfistner
	
	
	X
	Gangway e.V.
	Christian Hermann
	
	
	x

	JUP e.V.
	Manfred Wrubel
	X 
	
	
	JFE Mahlerstr. 20
	Christin Tietze
	
	
	X

	Fipp e.V.
	Jens Zergiebel
	X
	
	
	Hosemannstr.14/ Medienkompetenzzentrum
	Josh Klemkow
	x
	
	

	No Limit e.V.
	Tina Jankulovski
	
	
	X
	
	
	
	
	

	ASP Kolle 37
	Gregor Glaß

Manique Lamm
	X/X
	
	
	
	
	
	
	

	SJC Lychi
	Christina Thiel
	X
	
	
	
	
	
	
	

	Hof23 (Thema e.V.)
	Uli Malende
	X
	
	
	
	
	
	
	

	Tivolotte  Mädchenclub
	Kerstin Florkiw
	
	
	X
	
	
	
	
	

	JFE  Mahlerstr.20
	Andreas Karbe
	X
	
	
	
	
	
	
	

	Gangway e.V.
	Verena Barth
	x
	
	
	
	
	
	
	

	Kinderring Berlin e.V.
	Bernhard Keller
	
	
	X
	
	
	
	
	

	Outreach Karow
	Sarah Steiner
	X
	
	
	
	
	
	
	

	Gangway e.V.
	Anne Honeck

Christian Schramm
	X /X
	
	
	Vertreterin des kooperierenden JA 
	Undine Schröder
	X
	
	

	Gäste: Nancy Henker Hof 23 (Thema e.V.)


	Tagesordnung:


	


	Zu den Punkten der Tagesordnung:

	1.Protokollkontrolle: erfolgt


2. Beschluss des KJH
Der Kiezclub Pankow (Kinderring) wird zum Ende des Schuljahres 2010/11 geschlossen. Eine Kooperation mit dem Upsala wird angestrebt. Die Mahlerstr. 20 wird zum 30.06.2010 geschlossen. Trotz Intervention von Gangway. Für die Gruppe der Jugendlichen (30-50) gibt es keine Alternativen. Sie  hat einen hohen Bedarf an kontinuierlicher, niedrigschwelliger pädagogischer Betreuung und kann nicht in das geplante Medienprojekt integriert werden. Die bedarfsgerechte Versorgung der Kinder- und Jugendgruppe ist somit nicht mehr gewährleistet. 
3. Diskussion zum Beschluss der BVV

Es stellt sich die Frage nach der methodischen Umsetzung. Sollen wir sexuelle Vielfalt fördern, oder Diskriminierung verhindern? Es gab keine gravierenden Vorfälle im Bezirk. Berlinweit sind jedoch Vorfälle registriert worden. Daher der Beschluss des Abgeordnetenhauses dieses zu einem Themenschwerpunkt zu machen. Wir sind der Meinung, es soll den Trägern überlassen werden, ob sie mit fachlich kompetenten Projekten wie LSVD / Lamda oder GEFIS zusammenarbeiten. Daher auch ein Korrekturvorschlag zu Punkt 5 des Schreibens. : ….in diesem Themenfeld sollen die im Bezirk….., durch, …..in diesem Themenfeld können  die im Bezirk….. ersetzt werden.   Wir müssen weiterhin überprüfen, was für ein Klima wir in unseren Einrichtungen haben und welche Möglichkeiten wir mit unserer Klientel haben. 
Das Thema wird weiterhin in der März AG besprochen. Vorbereitung dazu in der AG am 10.02 2010. Hierzu wird LSVD/ Lamda von Sarah (Outreach) angefragt. GEFIS kann von Dirk (Dimi 81) angefragt werden.

Zur Rückmeldung an die BVV: Wir würden die Formulierung unter 2.  :“ eine Förderung sexueller Vielfalt …..“ um folgende Begrifflichkeit ergänzen.   Eine Förderung der Akzeptanz sexueller Vielfalt……
Weiterhin ist ein fachlicher Austausch mit den Projekten LSVD / Lamda und GEFIS angestrebt. Für die ganze Arbeit müssten zwei Vollzeitstellen auf Landesebene eingerichtet werden.
4. Festlegung der Themen für den Arbeitsplan 2010

06.01.2010 / Maxim: Wie schaffen wir es, dass sich die Arbeit von Kinder & Jugendfreizeiteinrichtungen enger an den Bedürfnissen der Jugendlichen orientieren? Plattform / Forum schaffen auf dem sich Jugendliche mit ihrem Anliegen melden können. JAPPY, geht das? Josh lädt Birgit ein. 
10.02.2010 / JUP : Vorbereitung der März AG zum Thema Transgender Community.
03.03.2010 / Lychi : Transgender Community.

14.04.2010 / Atelier 89 : Gangway zum Thema : Sexualität + Verhütung

05.05.2010 / No Limit: Weitere Aspekte zum Thema, wie erreichen wir die Jugendlichen? Was hat sich verändert? Wo sind sie zu erreichen? Wie wirkt sich die Ganztagsschule auf die Arbeit aus? Möglicherweise einen Fachtag dazu.

02.06.2010 / HOF 23 : noch nichts konkretes

07.07.2010 / Kolle 37 : noch nichts konkretes
5. Informationen aus dem KJHA

- Übertragung der Mahlerstr. an Freien Träger. Freizeithaus Weißensee + Kulturverein Prenzlauer Berg haben den Zuschlag bekommen. Wird ein Familienzentrum und soll weiter mit kulturellen Veranstaltungen aufwarten.

-   Pankower Haushalt ist bestätigt. Keine Haushaltssperre in 2010. Das Haushaltwirtschafts- Rundschreiben gibt es zum 18.12.2010. Danach werden die Zuwendungs- Bescheide an die Träger geschickt.

6. Informationen für die Sprecher

Keine speziellen.
Hier noch mal zur Rückmeldung an die BVV: Wir würden die Formulierung unter 2.  :“ eine Förderung sexueller Vielfalt …..“ um folgende Begrifflichkeit ergänzen.   Eine Förderung der Akzeptanz sexueller Vielfalt……

Weiterhin ist ein fachlicher Austausch mit den Projekten LSVD / Lamda und GEFIS angestrebt. Für die ganze Arbeit müssten zwei Vollzeitstellen auf Landesebene eingerichtet werden.
7. Sonstiges
Die Spielplatzkommission hat getagt und festgestellt, dass die meisten Spielplätze nicht genügend ausgestattet sind. ( eine Tischtennisplatte reicht nicht aus) Es bleibt weiterhin die Frage, wie können die Plätze ausgestaltet werden? Ein Problem hierbei ist, alle Planungsrahmen unterstehen drei Stadträten. 

	


	Beschlüsse:

	                                      KEINE


	Anlagen:

	                                   


	Themenspeicher:

	Was ist eine Angebotsstunde? Berechnung/ Bewertung/ Ermittlung. Verhältnis : Personal / Öffnungszeit. Was bedeutet der Sozial Index für unsere Arbeit?


	EINLADUNG ZUR NÄCHSTEN SITZUNG

	am:
	  06.01.2010

	Ort: 
	 Maxim              Charlottenburger Str. 117 / 13086 Berlin

	Themen:
	1. Protokollkontrolle

2. Internet - Jugendplattform

3. Wahl der neuen Sprecher

4. Informationen für die Sprecher

5. Sonstiges




